
„Photovoltaik & Mieterstrom 
in Au-Haidhausen –
was ist möglich, 
was lohnt sich?“ 

• PV-Strategie der LHM München 
(Masterplan solares München)

• Die Solarbörse 

Benjamin Wirth 
Photovoltaik (PV)-Agentur, Referat für Klima-
und Umweltschutz 

LHM
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Arbeitsfelder der PV-Agentur

Städtische Flächenvermittlung Solarbörse Quartiersarbeit

Bauleitplanung / 
Energiekonzepte

Strategie, Innovationen und 
Verwaltung

Informationsveranstaltungen

• Die Photovoltaik-Agentur wurden 2020 vom Stadtrat ins Leben 
gerufen, um den PV-Ausbau in München voranzutreiben 

• Sie hat ursprünglich die Aufgaben, städtische und nicht-städtische 
Flächen an Dritte zu vermitteln, die dann dort PV-Anlage umsetzten. 
Und so den PV-Ausbau schnellstmöglich zu steigern.

• Erste Fläche von der Münchner Wohnen wurde 
erfolgreich an die SWM vermittelt.
Diese Fläche wurde mittlerweile auch schon 
verbaut

• Bezüglich Privater Flächen komme ich später 
dazu. 

• Neben diesen Bereich unterstützt die Mitarbeiter*innen der PV-Agentur
• die Kolleg*innen der Quartiersarbeit, 
• die Kolleg*innen in der Bauleitplanung 
• Und erarbeiten die PV-Strategie der LHM und 

Entwickeln Sie mit den Kolleg*innen weiter. 
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Zielgröße des PV-Ausbaus in München

> Die Stadt München hat sich zum Ziel gesetzt, dass 25% Ihres Strombedarfs 
mittels PV-Anlagen innerhalb des Stadtgebiets von München erzeugt werden 
soll.

> Aktueller Strombedarf beträgt 6,2TWh 
> Strombedarf wird sich durch die Wärme- und Mobilitätswende 

voraussichtlich verdoppeln
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> Geplantes PV-Zubauwachstum
 ca. 40% pro Jahr bis 2030 
 ab 2030 100MWp/pro Jahr

> PV-Ausbauziel von 4 GWp

Masterplan Solares München  
• München strebt an, in den 2030er Jahren eine PV-Zubauleistung von 

ca. 100 MWp pro Jahr zu erreichen.
• Um die Zubauleistung von +100 MWp p. a. schnellstmöglich zu 

erreichen, wird in den 2020er Jahren eine Wachstumsrate der 
Neuinstallationen von mindestens +40% p. a. angestrebt.

• Die Installationskapazität von 100 MWp p. a. wird dauerhaft erhalten 
um Planungssicherheit für Solarbranche und Fachhandwerk zu 
gewährleisten.

• Bis sich nach 40 Jahren (= mittlere Lebensdauer der PV-Anlagen) ein 
Repowering-Gleichgewicht einstellt, wird die PV-Leistung in München 
auf rund 4 GWp ansteigen.

• Mit dem angestrebten Ausbaupfad können in 2035 rund 0,8 TWh, bzw. 
in 2050 rund 2 TWh PV-Strom in München erzeugt werden. Dies 
entspricht ca. 11% (2035) bzw. 24% (2050) des prognostizierten 
direkten Stromverbrauchs in München.

• Der weitere PV-Ausbau nach 2050 auf ca. 4 GWp bzw. 3 TWh/a bietet 
die Option, einen Teil der dann vorhandenen PV-Stromüberschüsse 
für die lokale Produktion von „grünem“ Wasserstoff einzusetzen, der 
ab 2035 in KWK-Anlagen und Heizwerken der SWM benötigt wird.

In den Jahren 2020 bis 2022 wurde gegenüber 2019 ein mittleres 
Zubauwachstum von +21% p. a. erreicht, wobei der Zubau privater 
Kleinanlagen der Bürger*innen mit +55% p. a. überproportional stark 
gewachsen ist und zuletzt rund ¾ der Zubauleistung erreichte.



> Ausgangslage:
 Aktueller Strombedarf von München beträgt  ~ 6 TWh/a 

(6.000.000.000 kWh pro Jahr)
 Voraussichtlich wird der Strombedarf durch die Wärme- und Mobillitätswende

auf ca. 12 TWh im Jahr verdoppeln.

> Zielsetzung:
25% des städtischen Strombedarfs sollen zukünftig 
durch innerstädtischen PV-Anlagen erzeugt werden

> Flächenermittlung
Bei einem jährlicher Strombedarf von 12 TWh
1. 25% von 12 TWh         = 3 TWh 
2. 3 TWh / 800 kWh/kWp = ~ 4 GWp 
3. 4 m²/kWp x 4 GWp      = ~ 16 km² PV-Modulfläche

-----------------------------------------------------------------------
 1 kWp benötigen 4 m²           (Mittelwert des Modulwirkungsgrades)
 800 kWh/kWp                        (Mittelwert unterschiedlicher Modulausrichtungen)
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Ermittlung – Bedarf an PV-Modulfläche

16 km²  
für 4 GWp

Siedungsfläche 138 km² 
(ohne Erholung)

Stadtfläche gesamt 310 km²
(ohne Berücksichtigung der 
zusätzlichen Flächen von Fassaden)

• Anhand der langfristig angestrebten Zielleistung von 4 GWp PV-
Leistung im Stadtgebiet lässt sich somit einerseits anhand der 
verfügbaren Gesamtflächen in einem „top-down-Verfahren“ 
abschätzen, welcher mittlere Flächenanteil für PV-Module benötigt 
wird. Andererseits lässt sich mit einem „bottom-up-Verfahren“ von 
Einzelflächen ausgehend auch prüfen, ob die verfügbaren 
Bestands-Flächenpotentiale der Stadt ausreichen, um das PV-
Ausbauziel zu erreichen.

• Für eine Zielleistung von 4 GWp an PV-Leistung wird bei einem 
mittleren Flächenbedarf von 4 m²/kWp eine PV-Modulfläche von 
16.000.000 m² bzw. 1.600 ha benötigt. Dies entspricht bei einer 
typischen Modulfläche von 2 m² rund 8.000.000 Solarmodulen.

• Das Stadtgebiet von München hat eine Gesamtfläche von 31.070 
ha. Die Gesamtfläche gliedert sich in Siedlungsfläche (18.127 ha = 
58,3%), Verkehrsfläche (5.251 ha = 16,9%), Vegetationsfläche 
(7.268 ha = 23,4%), sowie Gewässer (425 ha = 1,4%). Da PV-
Anlagen (langfristig) im Sinne des Masterplans weit überwiegend 
auf und an Gebäuden angebracht werden, werden für die weitere 
Betrachtung des Flächenbedarfs nur Siedlungsflächen – ohne 
Sport-, Freizeit- und Erholungsflächen – angesetzt.

• Ein Hektar [ha] (100 m x 100 m) entspricht ca. 1,5 Fußballfeldern; 1 
km² = 100 ha
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Aktueller PV-Ausbau 
Die gesamte Leistung aller 
Photovoltaikanlagen in München 
beträgt ca. 217 MWp. 

Diese Anlagen erzeugen 
ca. 183.000 MWh Solarstrom pro 
Jahr.

Der aktuelle städtische 
Strombedarf beträgt 6,2 TWh im 
Jahr 2025

Daraus ergibt sich, dass aktuell
3 Prozent des gesamten 
Strombedarfs München mittels 
PV-Anlagen im Stadtgebiet 
erzeugt werden.

• Mit einem PV-Zubau im Jahr 2023 von rund 42,5 MWp und 
• im Jahr 2024 von rund 46,9 MWp
• wurde deutlich, dass eine starke Steigerung des PV-Zubaus in 

München möglich ist. 

• Im laufenden Jahr wurde bis zum 7. Oktober ein PV-Ausbau von ca. 
27,7 MWp erreicht, 
sodass die installierte Gesamtleistung aktuell bei rund 217 MWp
beträgt und somit auch dieses Jahr das angestrebte PV-Ausbauziel 
übertroffen wird. 

• Den größten Anteil am PV-Zubau haben in den letzten beiden Jahren 
die Stadtwerke München (SWM) zusammen mit der Münchner 
Wohnen geleistet. Dieser Trend wird sich voraussichtlich 2025 
fortsetzen. 
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Aktueller Ausbau – Stecker Solar Geräte

• Die Grafik zeigt den monatlichen Zubau von Stecker-Solar-Geräten in 
München seit Januar 2022. Steckersolargeräte werden im 
Marktstammdatenregister als eigenständige Kategorie erfasst. 
In München produzieren diese Kleinanlagen 2025 rund 6 Megawatt.
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Fachinformation
Dachbegrünung und PV
> Solardach
> Gründach
> Biodiversitätsdach
> Kombinationen von Dachbegrünung und PV

Quelle: https://www.solyco.com/

• Die Kombination von Photovoltaikanlagen mit Dachbegrünung oder 
Gemeinschaftsdachgärten ist eine Möglichkeit, mehreren 
Nutzungsansprüchen gerecht zu werden und eine gute 
Flächeneffizienz zu erreichen. Allerdings zeigt sich in der Praxis, dass 
eine Kombination von vielen Faktoren abhängt und nur dann 
erfolgreich umgesetzt werden kann, wenn vorab die Ziele klar definiert 
und die entsprechenden Parameter bei der Ausführung berücksichtigt 
werden. Dabei sind folgende Parameter besonders zu berücksichtigen, 
bzw. haben einen entscheidenden Einfluss auf eine gute 
Kombinationslösung: Substratschichtdicke und Art der Bepflanzung, 
Höhe der Aufständerung der PV-Module sowie die Ausnutzung der zur 
Verfügung stehenden Fläche mit PV-Modulen (Flächeneffizienz).

• Hoch aufgestellte PV-Schmetterlingskonstruktion
• Senkrechte PV-Modul-Aufständerung
• PV-Pergola
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Arbeitsfelder der PV-Agentur

Städtische Flächenvermittlung Solarbörse Quartiersarbeit

Bauleitplanung / 
Energiekonzepte

Strategie, Innovationen und 
Verwaltung

Informationsveranstaltungen

• Damit wir insbesondere Bürger*innen in München bei der 
Energiewende unterstützen können, haben wir die Münchner Solarbörse 
entwickelt.
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Stadtportal:
muenchen.de/pv-agentur
> Solarbörse 

= Flächeneinträge
> Übersicht der Solarpartner*innen

= Unternehmensprofile

• Und jetzt darf ich ihnen nun die kostenfreie Online-
Vermittlungsplattform für Flächen in München und 
Solardienstleistungen vorstellen.

• Zu finden ist die Solarbörse auf dem Stadtportal 
muenchne.de/pv-agentur.

• Hier sieht man einmal die Oberfläche der Plattform. 

• Auf der Solarbörse sind die Flächeneinträge vorhanden. 
Also Eigentümer*innen von Dachflächen in München stellen dort ihre 
Fläche mit der gesuchten Solardienstleistung ein und suchen damit ein 
passendes Unternehmen für ihr PV-Vorhaben. 

• Gegenstück dazu gibt es die Übersicht der Solarpartner*innen, das ist 
auch eine Plattform. Auf der sich Solarunternehmen kostenfrei 
eintragen können. 

• Und diese zwei Parteien kommen mit Hilfe von Angebotsabgaben 
zusammen. 
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Vermittlungsprozess – Solarbörse

PV-
Agentur

Flächeneigentümer*innen
(Dachflächen München)

Solarpartner*innen
(Solarunternehmen) 

Münchner 
Solarbörse 

Vermittlungsprozess Solarbörse

• Wie funktioniert der Vermittlungsprozess auf der Solarbörse.

• Wie gesagt, es gibt auf der einen Seite die Flächeneigentümer*innen, 
die Dachflächen in München besitzen und gerne Photovoltaikanlage 
möchten.

• Deswegen stellen Flächeneigentümer*innen die ihre Dachflächen auf 
die Solarbörse ein und geben an welche Solardienstleistung sie 
suchen.

• Auf der anderen Seite gibt es die Solarpartner*innen, diese möchten 
PV-Aufträge entgegennehmen und registrieren sich hier auf der 
Plattform.

• Und das Unternehmensprofil ist öffentlich zu sehen. 
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Vermittlungsprozess – Solarbörse 

PV-
Agentur

Münchner 
Solarbörse 

Gibt ein 
unverbindliches 
Angebot auf der 
Solarbörse ab 

Angebot

Angebot

Erhält Angebote 
per E-Mail

Somit finden die Flächeneigentümer*innen und 
Solarpartner*innen mittels Angebotsabgabe zusammen,

• Die Solarpartner*innen geben auf ein ansprechende Flächenanzeige 
ein erstes unverbindliches Angebot auf der Solarbörse ab.

• Das Angebot schickt die PV-Agentur weiter zum jeweiligen 
Flächeneigentümer*innen. Dieser entscheidet dann Eigenständig ob 
Ihnen das Angebot zusagt und ob Sie die Solarpartner kontaktiert oder 
nicht. 
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Vermittlungsprozess – Solarbörse 

Adobe Stock, 
Maksym Yemelyanov

Im besten Fall ist das Angebot ansprechend und die 
Flächeneigentümer*innen melden sich bei den Solarpartner*in.
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Fallbeispiel: Familie Maier

Adobe Stock, 
Maksym Yemelyanov

Und so finden diese zwei Partien mit geringen Aufwand 
zusammen und können gemeinsam das PV-Projekt umsetzen. 
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• Hier sieht man die Solarbörse und die Flächeneinträge. 
• Mit Hilfe des online-Formular konnte die WEG die Fläche schnell und 

unkompliziert eintragen. 
• Und so erscheint die Fläche sobald sie von den Mitarbeiter*innen 

online geschaltet wurde.
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• Geht man auf die Fläche kann man die verschiedenen Daten sehen. 
Infos zum Gebäude, Stromverbrauch und was gesucht wird -> Das 
Vermittlungsprofil. 

• Unter anderem ist hier auch eine Angebotsabgabefirst. Wir geben jede 
Fläche eine vierwöchige Abgabefirst, um den Prozess zu 
beschleunigen. 

• Im besten Fall bekommt die WEG vier Angebote, dass ist auch meisten 
üblich und kann diese Angebot zur nächsten WEG Veranstaltung 
mitbringen. Und wenn ihnen ein Angebot zusagt, können sie das 
Unternehmen kontaktieren. 

• Ansonsten hat auch die WEG die Möglichkeit auf der Übersicht der 
Solarpartner*innen sich über verschiedene Unternehmen zu 
informieren und direkt zu kontaktieren.

• Zusammengefasst - Frau Maier und ihre WEG konnten wir mit Hilfe 
unserem Service und der Solarbörse ein kostenfreien und 
niederschwelligen Einstieg ins PV-Projekt biete.
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Bereits erste Erfolge der Münchner Solarbörse 

18 
Flächeneinträge 

63 
Unternehmens-

profile

9 
Flächen 

vermittelt

• Wir haben auch schon bereits 9 weiter Flächen erfolgreich 
weiter vermitteln können und es wird stetig mehr. 

• Wir freuen uns wenn wir auch sie unterstützen können, 
deswegen Starten Sei jetzt ihr PV-Projekt mit der Münchner 
Solarbörse. 



Starten Sie jetzt Ihr PV-Projekt 
mit der Münchner Solarbörse!

Kontaktdaten:
Photovoltaik-Agentur im Bauzentrum München
E-Mail: pv-agentur@muenchen.de
Infotelefon: 089/233-774000 

muenchen.de/pv-agentur

iStock - halfpoint


